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welcher aus dem Kreibiger Berken fommt, wo er oft große Überichwenmungen verurfacht,
fih dann mit dem Daubisbach verbindet und über Schemmel gegen Bindisch-Ramnig
durch ein veizendes Thal fich windet, ferner das Dittersbacher Waffer, welches bei der
Grundmühle mündet, und endlich die Dirre Biele. Befonderen Neiz bietet das Thal
des Kamnibbaches felber. Diefer windet fih von Böhmifch-Ramnis durch die Nab-

fteiner Schweiz nad) Jonsbach, wo das Weibachthal und dns Goldbachthal einminden

   Ramnib.  

und im Berein mit Wäldchen von Laub- und Nadelholg der DOrtjehaft einen wirklich
jeltenen Neiz verleihen. In Windifh-Kamnit, einem Dorfe, welches früher durch
Garnbfeicherei fich hervorthat, beginnt eine herrliche Kahımfahrt bis zur Grundmühle.
Die Sshwarze Teufe und die Doftwand gelten hier als die beedeutendften Punkte. Oberhalb
der wegen ihrer idyllifchen Lage gerühmten und von Zourifften viefbefuchten Grundmühle
liegt der Eleine Oybin, ein feftungsähnlicher Riefenfelfen; unterhalb der Mithle aber liegt
die Hölle, Hinter welcher die Welt oder wenigjtens der Weg zu enden fcheint. Denn weiter
bachab ift ein großer Theil des Grundes nur für Flößen und Schwimmer bejuchbar.
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